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Projektmanagement

Dieses Aktionsblatt gibt euch hilfreiche  

Tipps und Hinweise, um eigene  

Engagementprojekte zu planen  

und durchzuführen. 

Aktionsblatt 1

1.	 Das Projekt auf den Weg bringen 

Die ersten Schritte drehen sich darum, sich für ein bestimmtes Projekt zu entscheiden und es auf den Weg zu bringen: 

Worum soll es in eurem Projekt gehen?
• 	 Wofür möchtet ihr euch einsetzen („Thema“ eures Projekts)?

Was möchtet ihr mit eurem Projekt genau erreichen (Ziele)?
•	 Welche Ziele verfolgt ihr mit eurem Projekt?
•	 Welche einzelnen Schritte sind zur Erreichung dieser Ziele erforderlich?
Tipp: Stellt einen Zeitplan für euer Projekt auf, aus dem hervorgeht, wann ihr welche Schritte umgesetzt haben möchtet.

Wie organisiert ihr die Zusammenarbeit innerhalb eures Projekts?
•	 Tragt zusammen, welche Aufgaben erledigt werden müssen.
•	 Überlegt, wo eure individuellen Stärken liegen. 
•	 Entscheidet, wer sich um welche Aufgaben kümmert. Dabei ist es sinnvoll, alle Beteiligten über demokratische Ent-

scheidungsprozesse einzubinden.
Tipp: Projektarbeit ist Teamarbeit. Auch für die Erledigung von Einzelaufgaben ist es in der Regel sinnvoll, Kleingruppen 
zu bilden. Die Zusammensetzung dieser Kleingruppen kann von Zeit zu Zeit verändert werden. So wird jede bzw. jeder 
einmal mit verschiedenen Aufgaben betraut. 

Wird für das Projekt finanzielle Unterstützung benötigt?
•	 Überlegt, mit welchen Mitteln ihr an das Geld kommt, das ihr für die Durchführung eures Projekts benötigt. Für viele 

Projekte bietet sich ein Spendenaufruf an. Allerdings ist es dafür wichtig, dass ihr genau festlegt, wofür ihr die Spen-
den verwenden werdet, und diese Verwendung auch nachweisen könnt. Damit der Spendenaufruf erfolgreich ist, müsst 
ihr ausreichend um Spenden werben. 

•	 Mögliche Spenderinnen und Spender könnten sein: Familie, Verwandte und Bekannte, vor Ort ansässige Unterneh-
men, der Förderverein eurer Schule, die Kommune, das Lehrerkollegium und die Schulleitung (Aktionsblatt : „Spen-
denaktion: Flohmarkt, Versteigerung und Tombola“).

Kann bzw. sollte euer Projekt durch eine gezielte Öffentlichkeitsarbeit begleitet werden?
•	 Mithilfe von Öffentlichkeitsarbeit könnt ihr auf euer Projekt aufmerksam machen und so zusätzliche Unterstützerin-

nen und Unterstützer sowie Förderinnen und Förderer gewinnen (Aktionsblatt : „Öffentlichkeitsarbeit“).
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Aktionsblatt 2

2.	 Das Projekt durchführen 

Sobald ihr euer Projekt auf den Weg gebracht habt, geht es an die konkrete Durchführung. Dabei geht es darum, dass die 
Teilnehmenden gemeinsam den zuvor erarbeiteten Projektplan und die weiteren Ideen umsetzen. 

Ergeben sich während der Zusammenarbeit Konflikte, die den weiteren Projektverlauf negativ beeinflussen könnten? 
•	 Ein Projektteam sollte grundsätzlich offen mit Konflikten umgehen und ein gemeinsames Interesse daran haben, 	
	 diese fair zu klären.

3.	 Das Projekt auswerten 

Nach der Umsetzung eures Projekts geht es darum, den Projektverlauf und die dabei gesammelten Erfahrungen gezielt 
auszuwerten. So könnt ihr wertvolle Erkenntnisse für die Planung und Durchführung zukünftiger Projekte gewinnen. Die 
folgenden Leitfragen können bei der Projektauswertung hilfreich sein:

Wurden die Projektziele erreicht?  
•	 Wenn das nicht der Fall ist: Wurden Teilziele erreicht? Was können mögliche Gründe dafür sein, dass einige Ziele 	
	 nicht erreicht wurden?

Gibt es Feedback von Außenstehenden, und wie fällt dieses aus?

Wie würdet ihr beim nächsten Mal vorgehen? Warum?

Welchen Zuwachs an Wissen/Fähigkeiten habt ihr erlebt?

Auf welche Weise könnt ihr euer Engagement fortführen?
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